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Grebenstein – Fünf Grund-
schulen lieferten 500 selbst ge-
malte Bilder, um an „Jugend
creativ“ teilzunehmen. Das ist
der internationale Jugendwett-
bewerb der Volks- und Raiffei-
senbanken, der 1970 zum ers-
ten Mal stattfand. Mit dem
WettbewerbwollendieBanken
jungen Menschen die Möglich-
keit geben, ihre Kreativität zu
entdeckenundauszuleben.Das
Thema in diesem Jahr war
„Meer entdecken“. Schülerin-
nen und Schüler der 1. bis 4.
Klassen stellten sich dabei die
Frage:„WiestellstDuDirdasLe-
ben imMeervor.“
Zu diesemThemahatten sich

die Kinder Gedanken gemacht
und ihre Ideenmit Farbe auf ei-
nem Zeichenblock festgehal-
ten. Die Kreativität kannte
kaumGrenzen. Und so hatte es
die Jury nicht leicht, aus unter-
schiedlichsten Bildern die bes-
tenauszuwählen.
Neben den Bürgermeistern

Dany Sutor aus Grebenstein
und Manuel Zeich aus Trendel-
burg gehörten Lehrerinnen
und Künstler der Jury an. Alle
Bilder der Kinder wurden aus-

gelegt. Sie wurden von jedem
Jurymitgliedbewertetundzum
Schluss wurde demokratisch
abgestimmt, welche Bilder in
dienächsteRundekommen.
Mit ihrer Klasse dabei war

auch Lisa Merker, Lehrerin an
der Helfensteinschule in Ahna-
tal-Weimar.NebenKunstunter-
richtet sie Deutsch, Mathema-

tikundEthik.Siesagte:„Ichfin-
de diesen Wettbewerb klasse.
Ich bin immer wieder gern da-
bei. Mit den 21 Schülern haben
wir zuerst ein Video zu dem
Thema angeschaut, das gut zu
denAufgabenhinführte.“Dann
hättendieSchülereigene Ideen
entwickelt und sich Gedanken
gemacht. Ein Junge erinnerte

sich an seinen Urlaub auf Feh-
marn und hatte damit schon
Ideen für sein Bild. Die Schüler
fertigten zunächst Entwürfe
und dann ging es ansMalen für
den Wettbewerb. Alle Schüle-
rinnen und Schüler seien mit
Freude und Engagement dabei
gewesen. Die Jury berücksich-
tigte Gestaltung, Originalität

und Eigenständigkeit als Be-
wertungskriterien. Letztlich
suchten die Juroren sechs Bil-
der mit großer Mehrheit aus,
die indienächsteRundegehen.
„Es freutmich immerwieder,

mitwelcher Kreativität die Kin-
der die Themen aufgreifen und
kreativ auf dem Papier umset-
zen“, sagte Martin Thöne, Vor-

stand der Raiffeisenbank Hes-
sen Nord, zu demWettbewerb.
Diese Bilder zeigten, dass auch
für junge Schülerinnen und
Schüler das Thema Umwelt
schon präsent sei. In diesen ge-
genwärtigen unruhigen Zeiten
strahlten die Bilder auch Mut
undZuversichtaus.

JOHANNES WEBER

Bilder strahlen Mut und Zuversicht aus
Erste Runde des Wettbewerbs Jugend creativ zum Thema Meer ist abgeschlossen

Die Jury des Wettbewerbs Jugend creativ: Die Mitglieder suchten die Bilder für die nächste
Runde aus. FOTO: JOHANNESWEBER

Farbenfroh: Mila Wagner (links) und Lisa Merker zeigen Bil-
der von Schülern aus ihren Klassen. FOTO: JOHANNESWEBER

Unvergessen bleiben die Spuren Deines Lebens - Bilder, Gedanken und
Augenblicke, die uns an Dich erinnern.

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Mann,
unserem Vater, Opa und Uropa

ERICH HARTMANN
* 3. Mai 1941 † 28. Februar 2026

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Irma
Deine Kinder

Anja und Ralf, Petra und Thomas, Uwe und Rattana
Deine Enkel und Urenkel

Christoph, Johanna, Sebastian mit Familien
und Lawrence

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
20. März 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof Gesundbrunnen in Hofgeismar statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Hast dich verabschiedet vor langer Zeit - in deine eigene Welt.
Hast dich verabschiedet gerade erst jetzt - aus unserer Welt.

Hast dich nie verabschiedet aus unseren Herzen und hast dort immer einen Platz.

* 31. Oktober 1936 † 8. März 2026

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 18. März 2026, um 14 Uhr
auf dem Stadtfriedhof Hofgeismar statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.
Ebenfalls bitten wir von Kranz- und Blumenspenden abstand zu nehmen, da die
Beisetzung zu einem späteren Zeitpunkt im FriedWald Reinhardswald erfolgt.

In Liebe und Dankbarkeit:

Dietmar
Viola
Ines

Carmen und Lars mit Janne

Sandy und Robert
mit Helena und Hanna

Deine Schwester Margrit mit Familie
sowie alle Angehörigen

* 3. September 1938 † 28. Februar 2026

Christl Peters
geb. Steinsdörfer

Wenn die Füße zu müde sind Wege zu gehen
Die Augen zu trübe noch was zu sehen

Die Gedanken zu schwach die Welt zu verstehen
Wenn das Altsein ist nur noch Last und Leid

spricht der Herr, unser Gott:
Komm zu mir es ist Zeit.

In tiefer Trauer, aber dankbar für all die gemeinsame Zeit,
nehmen wir Abschied von unserer wunderbaren Mama, Oma und Uroma

Deine Tochter: Gabriele
Deine Enkel und Urenkel
Sarah-Jane mit Amy-Lee

Daniel-Ray
Christina mit Emilio

In Liebe und Dankbarkeit

Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind.
Denn die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir dich sehen können, wann immer wir wollen.

Grebenstein, im März 2026
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 19. März 2026, um 12 Uhr in der Friedhofskapelle Grebenstein statt.
Wir möchten auch dem Palliativ Team Nord Hessen unseren Dank aussprechen,
die zu jeder Zeit mit Rat und Tat uns und unserer Mama zur Seite standen.

Gedenkseite unter: www.bestattungshaus-keil.de

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, werde ich immer bei euch sein.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit, nehmenwir Abschied
vonunserer geliebtenMutter, Schwiegermutter, herzensguterOma, UromaundUruroma

Ursula Beckmann (Oma Ulli)
geb. Bollerhey

* 23.04.1934 † 26.02.2026

Wir werden Dich vermissen. In unseren Herzen lebst Du weiter.

Jürgen und Helga
Swen und Sabine
Yvonne und Harald mit Ben
Dominik und Sarah
Patrik und Lea mit Sophie
Lisa und Christian
Maylea und Timmit Marie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den
20. März 2026 um 14 Uhr von der Kapelle des Stadtfriedhofes Hofgeismar aus statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Niemals geht man so ganz, ein Teil von dir bleibt hier. (Trude Herr)

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle Freunde
und Bekannte.




